
SSster jährlicher Masken Ball

Serantou Liederkranz.
Am Montag Aden», den t. Februar 1892.

In Liederkranz Musik Halle.

Glan,volle EröffnnnaSseen« durch einen Shor von SO Sängern. Zahlreiche Masken-

scherze. Prachtvolle Tableaur.
Mae,.de Geldpreise sind aus«, eßt - Erster Preis M die °'iainellste Maske. »Veite.

Preis für die el-a-rnieste ÄaSle und dritter Pre S für die häßlichste Maske.
a » ll.nvreise- Kür Personen, welche sich ,u «der unmiskirt nach 12 Uhr
/ . wünschen. »2 für Herr und Lame; ertra Damen-licket. ,1.00.

auf de' '«,'llerie, >t für Herr und Oame, ertra Damen-Ticket 50 6t«,

Herr Oito «rar, in Brown'» B<e H>»e. ist allein aulorijirt zum L-ikaus »on ltintr.tl«.
«aiten, und ~nd diei-lden nicht üd.rtragbar.

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,

317 Lackawanna Avenue.

Hat Ne'« 'inen hübschen Vorrath von Wand-
und Taschenuhren »heute»-», «uiinnak>lln
Ringen. Ärschmeide verlchiedener Ar, u. s, w,

und detienl Kunden reell und püntilich.

Reparaturen an Wand» und Taschenuhren,
Seichmeide jeder Art und alle in mein »ach
einlchiagenden Verrichtungen,

Deutsche
SonntagS-Zeichenfchule.

Freihand- wie auch Lineal Zeichnen; um

vielen «Äclegenheit zu geben - Preis nur 2o Tis
Peter Hoegen,
2lBj Mulberr» «traße.

Knaben nnd Mädchen
«erden verlangt, um In der Bürstenfabrik von

I. V. vreh r, i2Z Penn Ave., zu arbeiten.

Die Botschaft deS MayorS.

Bei einem Rückblick auf das vergan-
gene Hahr findet der Mayor, daß wir
leine Rückschritte gemacht haben; ist
aber der Ansicht, daß viele Verbesserun.
gen nöthig sind, um Leute zur Nieder«
lassung in Scranton zu ermuntern.

Ec empfiehlt zunächst eine Verwillig-
ung für eine Verbrennungsanstalt für
Küchenabfälle, und tritt dann sür wei-
tere Sewers ein, da er gesunden habe,

daß die Sterblichkeit sich verringert, wo
solche sind. Er findet eine neue Brücke
an Carbonstraße (Sand Banks) nö-
thig, hofft auf Vollendung des östlichen
Theiles der Lackawanna Avenue Brücke
und die baldige Passirung einer Verord-
nung zur Reinigung gepflasterter Stra-
ßen, welche durch die Grundbesitzer be-
sorgt werden sollte, so daß der Stra-
ßenkommissär nur den angehäuften
Schmutz zu entfernen habe. Straßen»

reparaturen findet er dringend nöthig
und verweist nochmals aus seine Em-
pfehlungen vom Vorjahre.

Der Mayor läßt bann die Pflaster-
ungen und Straßennivellirungen Revue
passieren, wie auch solche Straßen- und

Biückenprojekte, die zwar beschlossen,
aber noch nicht in Angriff genommen
oder vollendet sind.

In Betr.ff der Seilen- oder Fußwege
wünscht er eine Veividnung passiU,
welche die Grundbesitzer sür allen Scha-
den an Leben und Cigeiiihum verant-

wörtlich macht, der du.ch vernachlässigte
Seit nwege entsteht. <Mozu denn?
Die Polizei führe nur die jetzi bestehenden
Verordnungen aus und strase die Säu-
migen, In dieser Beziehung aber ge-
schieht positiv gar ntchiS. Red.)

Er dringt aus die sofortige Passier-
ung der Bondverordnung, damit das
Munizipalgebäude vollendet > werden

Er empfiehlt die vom Polizeichef ge-
machten Empfehlungen zur Annahme
und macht darauf aufmerksam, daß die
Polizei im Verlauf des Jahres etwa
Vierzig vagabundirende Dirnen nach den

Instituten gebracht habe, wo solche
Subjekte Aufnahme finden. (Daß der

Stadtrath eine Bewilligung mache,
um Kutschen für die Beförderung sol-
cher D>rnen zu bezahlen, halten wir
sür unnöthig; es ist dies nicht Sache
der Stadt, sondern der privaten Wohl-
thätigkeit, Red.)

Der Mayor läßt zum Schluß die
verschiedenen Departements Revue pas-
sieren und findet alle in bester Ordnung z
meint auch, daß die öffentliche Sicher-
heit trotz der numerisch schwachen Poli-
zei wohl behütet sei.

Die Steuerfrage, die wichtigste von
allen, berührt der Mayor leider nicht;
und doch hängt von dieser alles ander«
ab. Es wäre wohl angebracht gewe-
sen, in Betreff der städtischen Assessoren
und der Art und Weise der Steuerum-
lage einige Worte zu sagen und aus die
Enthüllungen zu verweisen, welche vo>
der Handelsbehörde gemacht wurden.

Skadtratb.

Der Seleet Council eröffnete sein«
Sitzung am Donnerstag Abend mit els
republikanischen Mitgliedern und ersl
nach dem Verlesen des Protokolles mar-

schierten noch fünf Demokraten herein,
die draußen eine Berathung abgehalter
hatten.

Koch, vom Polizei Comite, berichtet,
über folgende Empfehlungen des Ma<
yors günstig: Daß Ernst Schmidt unt
John W. Moir als Polizisten an dil
Stelle von John Shea und S. R
Smith treten; und daß Polizist Mc>
Andrew eines Angriffes aus
Patrick Coomy entlassen und Stepher
Dyer zu der vakanten Stelle ernannl
werde. Manley berichtete namens der
Minorität gegen die Entlassung von
McAndrew. Die Empfehlungen des
Mayors wurden mit elf gegen sieben
S»mmen ausrecht erhalten.

Der Kontrakt sür den Meadow Brook
Culvert wurde dem Max Phillips fürd 0 zugesprochen.

Die Jahresbotschaften des MayorS
und Polizeichess wurden verlesen und

dem Comite über Verwilligungen zuge-
wiesen.

Di: Untersuchung über den Tod des
Polizeipferdes wurde fallen gelassen.

Der Bauinspektor wurde ersucht.

Voranschläge und Pläne für die Repa-
ratur des Neptun« Spritzenhauses zu
machen.

Mehrere Verordnungen paffirten erste
und zweite Lesung, andere wurden end-
gültig paffirt.

Gerichtliches.
Ritter Connolly führte am Mon-

tag bei Eröffnung des Cnminalgerichts
im Zimmer !>to. I den Vorsitz, wädrend
Richier Archbald in No> 2 den Fellows
Kall anhörte.

Der Prozeß gegen die Berauber
der Spencer Office in Dunmore, E. B.
und H. H. Hollister, I. Snow und
Charles Engel, der am Montag zur
Verhandlung kommen sollte, ist zum
nächsten Termin verschoben worden, da
der Anwalt °der Angeklagten, Geo. S.
Horn, erkrankt ist.

Als Geschworene für diese Woche
dienen folgende Deutsche: I. M. Kies-
ler, Henry Winkler, Christian Fickus,
Simon Huber, Fred. Forbach und Ja-

kob Dreher von Scranlon.
Der Prozeß von Joseph FellowS

gegen F. E. Loomis und Jodn H. Fel-
lows wegen eines werthvollen Land-
striche« wurde am Dienstag gegen den
Kläger entschieden.

Bon Petersburg.

In der Wohnung des Herrn Phi-
lip Hoffmann an Taylor Abenue fand
am Donnerstag Abend die Trauung von
dessen Tochler Catharine mit Herrn
George W. Koch von Dunmore statt.

Am Dienstag Morgen wurde Herr
Joseph Frick mit Frl. Maria Hans in
den Bund der heiligen Ehe eingesegnet.
Die Trauung fand in der St. Marien
Kirche auf der Südseite durch Herrn
Psr. Peter Christ stattt.

Herr Johann W> Schultz und Frl.
Katie Miller wurden am Samstag durch
Psr. Weißkopf getraut.

Frau Kerrigan hat sich auch wie-
der in den Ehestand begeben. Frl.
Timlin hat ihren Namen in Langan
umgetauscht, natürlich durch Heirath.
Alle diese sind aus der Dunmore Seite,
an Taylor Avenue, wohnhaft.

Joseph Martin wurde mit Frl.
Dietrich, Tochter des Herrn Gottlieb
Dietrich von Prescott Avenue, durch
Hrn. Psr. Wiß vässer in den Bund der
Ehe ausgenommen.

Am Sonntag wurde Frau Johann
Leudorf, Keffer bekannt als Krau Gas-
lenbaum, begraben. Sie war 64 Jahre
alt.

Am selben Tage wurde ein vier
Monate alles Kind der Eheleute Lin-
coln Rice von Taylor Avenue beeidigt.

Karl Pick war letzte Woche mit
der Grippe geplagt.

Benj, Thauer hat am Samstag 7
Zoll dickes Eis eingeheimst.

Deutsche Briefliste.
Geo. Anton, Ma» Brenn»,

E. Lemmer, JosephDicker,^
Danksagung.

Chor tür den trefflichen Gelang und cem Frauen-
Verein für sein liebevolles Mitgefühl, wie auch
allen freunden und Nachbarn, die am Begräd-

ohn Leudorf und Sohn,
nebst Bruder.

Petersburg, 25. Jan. 18 2.

Neue Anzeigen.

Großes Kirchen-Conzert
unter Mitwirkung de«

Harmonie Orchester« von Petersburg,
Herrn Pastor Zizelmann'S Singchor,

und anderer Herren und Damen,
abgehalten in der lihristu« Kirch» «om

grauen- Verein der

Cedar Ave. ev. luth.Mission,

Donnerstag, 28. Januar 1592.
Eintritt für Erwachsene, 25 Cents.

Eintritt iür Kinder über >«> Jahren, tl> TtS.
Kinder unter W lahren frei.

Punkt Abend« wird begonnen werden.
Dieses Sondert wird zur Wohlfahrt für die

Es. Vllth. Mission abgehalten und somit wird

eingeladen.

Eha». Zang, F. Aapme»er

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12t Penn Avenue.
Fabrikanten von

Trauben»Soda, Birch-B er, Sodawasser, Sar»
saparilla. Selters-Wasser, Belfast Binger

Ale, Erad Apple Sider.

Hausgebrauch werden >k g'-

Der.«bell'

»20 kaufen den Odell Type Writer
mit 7S Cherakteren. und >IS für den ein-
fachen Vdell, m t der Garantie. bessere
«rbeit zu thun. wie irgend eine Maschine.

Sie verbindet Einfachheit mit Dauerhaftig-
keit, Schnelligkeit veichitgkeit der Operation
und hall länger ohne Sicoaratur au« als ir-
gend eine andere Maschine, Ktin garbendand
Nöit den Ooerateur Sie ist hüblch. kompakt

ensorechend. Wie eine Dr ckerpress? produziit
sie ein keine«, leserliche« Manuskript. Zwei

Bin vffttiren irgend

mnn viZvli >Vrit«r 00.,
ibS?L64 Deardo>n s>. S.o>cat,o Äll.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Schimpfs,

317 Lackawanna Avenue.

M. Zeidler's
Deutscheßäckerei

N 7 Franklin A»^,

Geschäfts Anzeiger.

F r e d. Wagner, seder Art,

A. M o t ch m » n n, die deliebten
und ?Big Ring ' Cigarren Sorten Ta-

Bechtold, Brando« ck To., (Nach-
folger von Beadle k Steell), 116 Penn Ave.

Schläger und Teal, 2t kackawanna
Ave., das berühmte White Sponge Mehl.

Fred. I. Widm aper, Delikatessen,
53i1 Lackawanna Avenue.

Cha». P. Weiche!. John T. Weiche!,

lveichel's Hotel.
Gebrüder Weiche!, - «igenthümei

Nachfolger von Philip Weichet.

No. 23« Penn Avenue,

Henry Schellhase,
No. 223 Wyoming Avenue.

Feinste Möbeln jeder Art.

Schaukelstühle

Parlor-SuttS,

Schlafjlmmer-AuSstuttungen
In jeder Holzart und Shl und allen Preisen.

SophaS und Lounges,
sehr fein gepolstert.?partienweise oder einzeln.

Ich halte nur teste Waaren.

M. Zimnermann. John ». Schadt.

M.Limmnmann 65 Co.,
Feuer, Nufälle und LebeuS

Versicherung»

"Die Office"
George Kinback,

10ö Wyoming Avenne.

Fritz Dkre s
u « toII

Restauration ä- Salon,
SIL Lackawanna Av»nu«.

I. E. Zurflleh'S
Kamillen - Store,

Sl7 Lackawanna Avenue.

Dil besten Srocertewaaren aller »rt an
dand. Zutter, Porzellan- und Topfwaaren,r.

Sin'gute Au«wahl Schntttwaaren ebenfall«
»orrathig, wie alle Arten Waaren, wrlibe

»at.
g <t 'h g

Da« deutschePublikum ist freundlichst et»
«laden »orzuspreche«

Z. «. Z»rst«»h.

Westseite Anzeigen.

Wm. Tröstet,
deutscherMetzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten Würste in HySe Park und

Krank Stetter, je.,

Hotel nAv Bäckerei,
Matnftraßr, Hyd« Park, Pa.

ftttje» zu bade». Kr>sche» ftel« a»

Krank Stelle r.

L.

RobtnM'sBierbrauern,Scranton,
Pa.

>

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Haub s Hotel,

61 und 63 N. Main Straße,

PittSton, Pa.

Edm. A Bartl.
Architekt und Landmesser,

Zimmer 33 und 3i,
Burr Gebäude, Washington Ave.

Theodor v Koneeny,
Friseur und Perrückenmacher,

313 Lackawanna Avenue,

wundervollen

berühmten Monte Christo
Verschönerung»-Präparate.

Äussalltn.
Kon « cny 'S

Courthaus Square

Cash Store
von

M. Helfrich,
242 Adams Ayenne.

Lebensmittel für Familten.
wie Mehl, Salz» und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen
eine Spezialität, >»ii! Jmporllrle Käse und
Würste, eingemachte und gerauchkile Hungen,
ken, Senf, Weinessig, und s» «eiler.

Holz-, Blech- und Aorbwaaren.

Indem ich hiermit die Eröffnung obigen Me-

schalle« achiungsov» ankündige, ich Nach-

Nur die besten Waare» z« de»
allerbilligsten Preisen.

No. AdamS Avenue.

Stadt und County.
!

IS" Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 63V Lacka. Ave.

Scheriff John I. Fahcy ist recht
ernstlich an der Grippe erkrankt.

Der Scheriff hat das Geschäft
von SturgeS H Swartz an Centrestraße
geschloffen.

Eine neue Post, die um 610
Abends abgeht, ist zwischen hier und
Carbondale etablirt worden.

Unzweifelhaft die kältesten Tag»
dieses Winters waren Montag, Dien-
stag und Mittwoch.

Vermesser Stoue und einige As-
sistenten nehmen eine Vermessung des
Lackawanna Flusses nahe den Stahl«
werken vor.

Eine neue Furnace von bedeutend
größerer Capacilät ist letzte Woche in
den Spencer Eisenwerken in Green
Ridge angebracht worden.

Die jährliche General-Versamm-
lung und Beamtenwahl des Scranton
Li.'derkranz wird heute (Mtlwoch)
Abend stattfinden.

Mayor Fellows hat die Verord-
nung sür den Ankauf einer Dampf-
spnye für die Ciystal Companie unter-

zeichnet.
Straßenkommisär Kirst hat an

Marketstraße eine neue Fußbrücke über
den Lackawanna anbringen lassen, die
am Samstag Abend vollendet ward.

Der Wighlman elektrischen Ge-
sellschaft wird der Raum schon zu enge
und sie wird im Frühjahre ihre Werke
vergrößern müssen.

Wie es scheint, ist die Sandbank
Brücke in einem so erbärmlichen Zu-
stande, daß eine neue dort nöthig ist,
für welche jetzt der Stadtgeometer die
Pläne anfertigt.

P. S. Page, W> H, Jeffup, jr.,
John G. McAskie, I. H. Vanderveer
und Horace E. Hand haben den Laurel
Hill Park gemiethet und Vei sprechen,
denselben kommenden Sommer im wah-ren Sinne zu einem Park zu machen.

Herr Wm. Connell tritt heute eine
Reise nach Tampa, im südlichen Flo-
rida, an, wo er sich zur Stärkung seiner
Gesundheit einige Monate aushallen
wird. Seine Tochter Annie und JamesConnell und Frau begleiten ihü.

Durch die Explosion eines Kist-
chens mit Giant Pulver in der Dickson
Grube erlitten am Freitag Patrick Foxvon Hollow Straße und James Jones
von Brick Avenue schwere Brandwun-
den om Kopf, Gesicht und den Händen.

Gerald, ein 5 Monate und Iv
Tage altes Söhnlein von Wm. Mor-
row und dessen Ehefrau Anna Sophia,
geb. Wagner, starb am Montag Abend
7 Uhr nach kurzer Krankheit und wurde
am Mittwoch Nachmittag beerdigt.

Den ?Odell Type-Writer," an
anderer Stille angezeigt, können wir
als eine praktische Maschine empfehlen;
der Preis, 815 und 520, stellt ihn in
den Bereich eines jeden Geschäftsman-
nes, der eine derartige Maschine nöthig
hat. Laßt euch Cirkulare kommen.

Das unordentliche Haus einer
Frau Pilger hinter der Erie W. V,
Eisenbahnstation wurde Sonntag in der
Frühe von der Polizei heimgesucht, da
unter den Insassen Streit entstanden
war. Ann Gaffney, Ann Pilger, Mary
Boylan, John Moylan und John An-
derson wurden abgefaßt und alle, mit
Ausnahme des letzteren, dem Gericht
überwiesen.

Edward, Sohn de« Herrn Frank
Rabling, hat in No. 439 Penn Avenue
ein elektiifches Geschäft e>öffnet und
besorgt alle in sein Fach einschlagenden
Arbeiten. Neue Arbeit, sowie Repara-
turen von Motoren. Glocken. Fächern,
Batterien gewissenhaft und
zu mäßigen Preisen besorgt. Sprecht
bei ihm vor, wenn ihr etwas in dieser
Branche braucht.

William A. Bosse, Stiefsohn von
H. G. Diller und Bruder der Frauen
A. Zenke und Fritz Weichel, starb am
Sonntag Morgen 8 Uhr im Alter von
27 Jahren, 11 Monaten und 14 Ta-
gen. Der Verstorbene war zuletzt Be-
sitzer des Mill Cliy Hotel, in Wyoming
County, und kam um die Feiertage krank
hierher; sein Uebel verschlimmerte sich
rasch und an Genesung war nicht zu
denken. Die Beerdigung ist heute
(Mittwoch) Nrchmittag 2 Uhr.

Mit einer SpezialWahl im Mai
wird's wahrscheinlich nichts sein, denn
die von dem Baker Balloireform. Gesetz
vorgeschriebenen Hütten oder Verschlüge
werden bis dahin nicht fertig sein und
eine Wahl in anderer Weife ist unge-
setzlich. Mit den neuen Brücken
ist's also wieder nichts und man so:ge
nur getrost dafür, duß vorläufig die
alten in Reparatur gehalten wer-
den.

Dunmore.
Congreßmann Amerman will auch

für Dunmore sorgen und hat einen Ge-
setzentwurf für ein öffentliches Gebäude
daselbst im Congreß eingereicht.

Die hiesigen Kaufleute beginnen
lange Gesichte zu machen und sich ein-
zuschränken. Die Pennsylvania Com-
punie hat im vergangenen Monat K oder
7 Tage arbeiten lassen und für die
Zukunft sind die Aussichten kaum besser.

Eugen Kleeberg.
St o. SSt Penn Avenue,

GlaS-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren»

Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität

Elegantes Lager. Billigste Preise

Einen Monat litt ich an Hartlei-
bigkeit. Ich gebrauchte, nachdem ich
verschiedene Mittel ohne Erfolg ange-
wandt hatte, Dr. August König's Ham-
burger Tropfen und war in kurzer Zeit
wieder hergestellt.?Joseph Geigel, St.
Nazianz, Wis.

Ein nördlich fahrender Kohlenzug
und ein südlich fahrender Frachtzug ver-
suchten am Montag um die Mittags-
stunde bei dem Gashause auf dem ein-
fachen D. <d H. Geleise aneinander vor-
bei zu fahren, aber es ging nicht und die
Folge war ein Zusammenstoß beider
Züge, der ziemlichen Schaden anrichtete.
Die Angestellten beider Züge retteten
sich durch Abspringen und nur ein
Bremser verletzte sich einen Fuß, ols
ei! von einem aufrecht stehenden Karren
herab glitt.

Ein Correlpondent sagt ganz rich«tig: ?Die Frühjahrswahl bietet eine
Gelegenheit, um mit Corporationskan-
didaten für den Stadtrath aufzuräu»
men i zur Beseitigung von boipora-
tions-Assessoren, die daH Eigenthum des
Arbeiters doppelt so hoch besteuern, wie
dasjenige der Cocporationen ; und zur
Kaltstellung von Schuldirektoren, die
ihr Amt einzig dazu mißbrauchen, um
um diversen Verwandten eine Lehrer-
stelle zu Verschaffen."?Hoffentlich sind
die Wähler dieser Thatsache bei der
Wahl im nächsten Monat eingedenkt.

Dem Comite, welches die städti-
schen Verwilligungen für das laufende
Jahr unter Berathung hat. ist bereits
eine Ueberraschung zu theil gewor-
den, indem mehrere Trustees der Al-
bright Memorial Bibliothek erschienen
und eine Bewilligung von SiI),OVO für
das Institut verlangten. Da die Stadt
die Bibliothek acceptirt hat, so wird sie
auch für deren Unterhaltung und In-
standhaltung sorgen müssen. Daß der
jährliche Betrag sür das Institut auch
später nie geringer ausfällt, dafür wird
schon gesorgt werden.

Nach langem und schwerem Leiden
verschied am Samstag Abend II Uhr
einer der bekanntesten deutschen Bürger
dieser Stadt, Herr John Zeidler. Zeid-
ler war trotz s>iner 64 Jahre noch au-

ßerordentlich rüstig und früh und spät
thätig. Am letzten 17. Sept. siel er
vor seinem Geschäfte nieder und verletzte
sich den Arm an einem rostigen Nagel;
er schenkte der unbedeutenoen Wunde
keine Aufmerksamkeit, aber nach einer
Woche beganii sie zu schmerzen und eine
Blutvergiftung trat ein, welche vor etwa
drei Wochen eine Lähmung zur Folge
hatte. John Zeidler wurde geboren in
Selb. Bayern, am IS. Januar 1828,
kam IBt6 nach Amerika und acht Jahre
später nach Seranton. In IBS7 ver«
heirathete er sich mit Frl. Maria Bech-
told von Pittston und etablirte sofort
eine Bäckerei, mit der er später eine
Wirthschaft verband. Durch Fleiß und
Energie erwarb er beträchtliches Eigen-
thum und die von ihm erbaute Germania
Halle (wo jetzt Liederkranz Halle steht)
war lange Jahre der Mittelpunkt deS
geselligen deutschen Lebens. In den
schlimmen siebziger Jahren verlor er,
wie viele andere, sein gesammtes Eigen-
thum. schwang sich aber in den letzten
paar Jahren wieder zu einer behäbigen
Existenz empor. Zeidler wird überlebt
von seiner Gattin und sechs Kindern,

l nemlich den Frauen Rudolph Blöser,
F. G. Diem, F. F. Lindner und H. S.

> Poust, Frl. Maggie Zeidler und dem
einzigen Sohne John L. Zeidler von
St. Joseph, Mo. Herrn Zeidler's Ue-
berreste wurden am Dienstag Nachmit-
tag im Washington Avenue Friedhofe
zur Ruhe beigesetzt, nach vorherigem
Trauergottesdienst in der Zions Kirche,
bei dem Herr Pastor Zizelmann in eng-
lischer und deutscher Sprache predigte.

IS. Annoncirt im ?Wochenblatt".
Schnitzbrot oder Hutzelbrot.

Fünf Pfund gedörrte Birnfchnitze,
fünf Pfund Zwetschgen werden m>t we-
nig Wasser und etwas Zucker weich ge-
kocht. Die Schnitze werden in zwei bis
drei Theile geschnitten, die Zwetschgen
ausgesteint und die Brühe in einem
Topf zugedeckt bei Seite gestellt. Am
Abend nimmt man zwei Psund Mehl
in eine Schüssel, verrührt für funk Cents

, Bierhefe mit etwas Schnitzbrühe und
läßt einen Voueig an. Am Morgen
kauft man sechs Pfund reinen Brodteig
vom Bäcker, gibt die gekochten Schnitze,

, j Pfund Zucker, t-1 Pfund abgezo-
gene geschnittene Mandeln(oder Welsch-

> nüffe), ein Psund reingewaschene Zibe-
ben, ein Psund in vier Theile gefchnit-

, tenen Feigen, je 12S Gramm geschnitte-
> nen Citronat und Pomeranzenschale, kl)

Gramm Zimmet, einige Messerspitzen
gestoßene Nelken und ein wenig Fenchel,

' ein Gläschen Kirschengeist nebst dem
oben erwähnten Vorteig und Mehl in

> eine große Schüssel, verschafft die Masse
sammt dem Brotteig tüchtig mit den

' Händen und läßt den Teig, gut zuge-
deckt, gehen. Sollte derselbe zu fest
sein, kann man mit etwas SchnitzbrUhe
vorsichtig nachhelfen. Später werden
Laibchen in beliebiger Giöße daraus
geformt und auf ein mit Mehl bestreutes
Blech gelegt, und, wenn sie gegangen
sind, in guter Hitze (wie Brot) gebacken
und mit warmer Schnitzbrübe oder Zu-
ckerwasser bestrichen.

Wieder ein großartiger Brücken-
bau.

Der Bau der Brücke, welche New
Aork und Hoboken verbinden soll, ist
begonnen worden. Es wird ein Werk
von bisher noch nicht dagewesenen Prä-
tensionen werden, dessen Zweck es ist,
den Hudson zu überspannen und von
den Höhen Hoboken's bis zum Centrum
New Zlork's eine solide Straße zu bil,

den. Ihre Länge wird 412 t Fuß oder
etwa vier Fünftel Meile betragen, ihr«
Höhe I? 0 <>uß über Hochwasser/ Die
Brücke wird mindestens acht Geleise
aufweisen, um Personen und Güter
nach der Metropole zu bringen. Die
Aufgänge sind nach einem Plan erdacht,
der zuvor noch nie zur Ausführung kam,
indem dieselben Remisen sür die CarS
und sonstige Verkehrsmittel enthalten
werden.

Oruck-Arbetten jeder Art in de,

?Wochenblatt" Office.

ZettungS-Gesetz«. »

zubolen? an tvelcheS st/adr« sirt !o sind sie
die Zeitung abbestellt ist.

4. Wenn Abonnenten »on einem Postami

«igen, und die Z'itung wird weiter dahin ge-
sandt, so sind sie für den »ollen Betrag »er-

5. Die Gerichte baden entschieden, das die
Weigerung, eirie bestellte Zeitung »on der Post

k. Beelen Abonnenten im Borau«, s» ist
e« Pstlcht nach Ablauf ter Zeit Nachricht

geben, das, die Zusendung ferner

hastbar. b?S er schriftlich da» Blatt addestill»
und alle Rückstände bezahlt sind.

7. Dl« neuest n Postaesetze »erfligen, »aß
ein Herausgeber iigend Jemanden wegen Be-
trugs belangen kann, der ein» Zei,ung hält
und die Z h ung »erw igert. Unter diese«
Ges's kann ein Mann, der eine Zeitung län-
gere Zeit annimmt, oi ne dafürzu bezahlen.

(«-?tu»-»!) sei, »erhawt und bestraft werden i»
derselbe» Weise, wie wegen LietstablS.

Feueralarm Stationen.
No. Kasten. Lokalität
t 2 Weston Mühle.
13 v tiff Werke.

Lackawanna A«e. und Siebente Straße .

tv Diltson Manufaeturing li».
!7 L. I k <i». Stahl Werke.
t 8

28 Jesseison Avenue und Gibson Straße.
3t tita» Avenu, nnd Vine Straße.
32 Sapouse Avenue und Phelps Straße.
33 Pro»>dene» Nvad und Hardon Straße.

38 Gaifield Avenu« und Valette Straße.
Waihington Ave. und Hickory Straße.

t 2 Dritte und gellowS.Straße.
<3 gunfte Avenue günfte Straße.

ProSpeU Avenue und Beech Stra??'
ül lledar Avenue und Alder Stra?.

b3 Sedar Avenue und <!lm Straße.
Washington A»e. und Mavle Straße.S!> Serar Avenue und Pear Stra?,

bti Seranton Stadt Werke,
Swellanh Straße und Bromlep V»e.

t!v D. »H. Kreuzung und Green Ritge St.
7l Dickson Avenue Market «etra?
73 Providenee Road und Nord Main >»«.
7i Mark» Straße und Nord Main D»«>
75 Nord Main Avenue und Parker Straße.
81 Brick und Oak Straßen.
82 Bloom und Market »traßen.
83 Irving Avenue und Ash «tra?.

123 D. v. W. Fracht Hau«.
124 West Market und Winona Stra?»
ZI3 D. L. SW. Karren Werlstältea.

D. L, » W. Maschinen Werk«.

Kommt der Alarm »on Kasten t4. s« »tr»

ich geuer in der Näheten 14 anzeigend. Neder Alarm wird ereimoi
viederholt. In gleicher Weis« «erde« «ll«
tadlen angegeben.

Die Druckerei
de«

WorUenv»««
511 Lackawanna Ave««e.

liiferlall« Eirteu »«a

Druck-Arbeiten,
wie

Geschäfts- und Ball>Karten.
Rechnung«, und Brief-Formular»

Couverte, Cirkulare,
Große und lleine Anschläge-Zettel,

Visiten» Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell,
zu mäßigen Preisen.

! nirg.nd-
S L/u»,«». > u»l-r 5U a,,. Inlg«.

/ d«l-n vird.

n siz. dilkmmm Ei«

I 0 PN. »önir
?? B-mUsl-Samkn tglnugWWviM
«Ur -IN-Fanntl!), Po-loft-i «I.
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